
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nr. 30 
61. Jahrgang 
Donnerstag, 
27. Juli 2023 
 

Bürgermeisteramt Leibertingen 
 

Öffnungszeiten: 
 

Montag   08.30 – 12.00 Uhr und  
14.00 – 18.30 Uhr 

Dienstag   08.30 – 12.00 Uhr  
Donnerstag   08.30 – 12.00 Uhr und  

14.00 – 16.30 Uhr 
Freitag   08.30 – 12.00 Uhr 

 

Postfiliale Leibertingen 
Öffnungszeiten: 

Vormittags: 

Mo, Di, Do, Fr   08.30 – 12.00 Uhr 
Mi, Sa    09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags: 

Mo    16.00 – 18.00 Uhr 
Do    15.00 – 16.00 Uhr 

 

Öffnungszeiten der Ortsverwaltungen 
 

Altheim  Mittwoch, 19.30 – 20.30 Uhr 

Telefon: Ortsverwaltung: 07777/939635,  
Bürgerhaus:       07777/939636 

E-Mail: OV-Altheim@leibertingen.de 
 

Kreenheinstetten Donnerstag, 18.30 – 21.00 Uhr 

Telefon: 07570/266 
E-Mail: ortsverwaltung.kreenheinstetten@leibertingen.de 
 

Thalheim Dienstag, 19.00 – 20.30 Uhr 

Telefon: 07575/7180062 
E-Mail: ortsverwaltung.thalheim@leibertingen.de 

 

Redaktion Amtsblatt Leibertingen 
Bitte senden Sie uns Ihre Beiträge immer bis spätes-
tens montags, 12 Uhr für die kommende Ausgabe 
an amtsblatt@leibertingen.de.  
Später eingegangen Beiträge können nicht berück-
sichtig werden.  
 

Bereitschaftsdienst 
Notruf Rettungsdienst / Feuerwehr     112 
Notruf Polizei        110 

Polizeiposten Meßkirch   07575 / 28 38 

Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Sigmaringen 
Telefon 116 117 

Notfalldienstzeiten: 

Sa./So./Feiertag   08.00 - 22.00 Uhr 

Apotheken-Notdienst: Tel. 0800 0022 833 

Giftnotrufnummer: Tel. 0761 19240 

Familiengesundheitszentrum  
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen 
„Familie am Start“  
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund 
um die Geburt bis zum Leben mit dem Kind. 
Landratsamt Sigmaringen, Telefon 07571/102-4209 
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz  

HIV-Sprechstunde 
Die HIV-Sprechstunde donnerstags ab 14:30 Uhr nach Ter-
minvergabe im Landratsamt Sigmaringen. Termine werden 
anonymisiert unter der Telefon-Nummer 07571/102 6401 
vergeben. 

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen 
pflegestuetzpunkt@lrasig.de; Tel. 07572/7137372 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen 
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung, chro-
nischer Erkrankung und deren Angehörigen. Tel: 07571 
7523910 - www.eutb-rv-sig.de 

WEISSER RING Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe 
Außenstelle Sigmaringen, Tel. 0151 / 55164829 

Nachbarschaftshilfe „von Haus zu Haus“  
Einsatzort Leibertingen / Kreenheinstetten: 

Frau Ute Schüle, Tel. 07466 / 91 05 72 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 

Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder 0151 654 80 540  

Sozialstation St. Heimerad e.V. Meßkirch 
Tel. 07575 / 920 600-0 

Familienwerk-Stationsgebiet Meßkirch-Leibertingen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209 531 
E-Mail: sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de 

EnBW Regional AG 
Kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477 

Forstrevier Leibertingen 
Förster Christoph Möhrle, Tel. 07777 / 1743 
Email: christoph.moehrle@lrasig.de 

Bücherei Leibertingen 
montags von 17.00 – 18.30 Uhr (außer an Feier- und Feri-
entagen) im Rathaus Leibertingen 

Bücherei Thalheim 
mittwochs von 17.30 – 19.00 Uhr (außer an Feier- und Fe-
rientagen) im Haus der Vereine/Rathaus Thalheim 

Nahwärme Leibertingen 
Tel. 07466 / 9282 – 25 

Zweckverband Heubergwasserversorgung 
Ohmweg 1, 88605 Meßkirch 
Allgemeine Anfragen:  07575 / 9278576 
Notfallnummer (Rohrbrüche etc.): 07575 / 9278523 
 

 
Herausgegeben vom Bürgermeisteramt Leibertingen. Verantwortlich  

Bürgermeister: Stephan Frickinger Tel: 0 74 66 / 92 82 0, Fax: 0 74 66 / 92 82 99 

E-Mail: info@leibertingen.de, Internet: www.leibertingen.de 
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  Postfiliale Leibertingen 
 

Öffnungszeiten während der Urlaubszeit: 
In der Zeit vom 07.08. – 18.08.2023 ist die Postfiliale 
nur vormittags geöffnet: 
Vormittags: 

Mo, Di, Do, Fr   08.30 – 11.00 Uhr 
Mi + Sa       09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
 

Wir bitten um Beachtung! 
Ab Montag, 21. August 2023 sind wir wieder zu den 
gewohnten Öffnungszeiten für Sie da. 
 

 
 

Das Bürgermeisteramt informiert 
 
 

Rathaus vom 07. – 18.08.2023 geschlossen! 
 

Wir bitten um Beachtung, dass das Rathaus in der 
Urlaubszeit vom 07.08. – 18.08.2023 geschlossen 
hat.  
 

Bitte erledigen Sie Ihre Amtsgeschäfte möglichst 
noch vor dem Urlaub. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 

 
 
 

Ferienzeit – Gemeindeblatt 
 

Das Gemeindeblatt macht in der 32., 33. und 34. Ka-
lenderwoche Ferien.  
Am 10.08., 17.08. und 24. August 2023 erscheint 
somit kein Gemeindeblatt! 
 

Wir bitten um Kenntnisnahme und rechtzeitige Anzei-
genaufgabe für das letzte Gemeindeblatt vor den 
Ferien, das am Donnerstag, 03. August 2023 er-
scheint. 
Annahmeschluss:  
Montag, 31.07.2023, 12.00 Uhr.  
Wir bitten um Beachtung. 
 

 
 

Informationen zum Amtsblatt 
Nach der Sommerpause starten wir mit unserem 
neuen Amtsblatt! 
Wie der Gemeinderat beschlossen hat, wird das neue 
Amtsblatt gebührenpflichtig und geht als Printversion 
nur noch den Haushalten zu, die das gebührenpflich-
tige Amtsblatt bei der Gemeindeverwaltung mittels 
des beigefügten Bestellformulars mit SEPA Last-
schrift Mandat bestellt haben. Die Gebühr für das 
Amtsblatt beträgt 18,- € pro Jahr. Für das Jahr 2023 
wird die Gebühr anteilig berechnet. 
Die Haushalte, die weiterhin das Amtsblatt in ausge-
druckter Form wöchentlich erhalten möchten, bitten 
wir darum das Bestellformular, das diesem Amtsblatt 
beigefügt ist, auszufüllen und der Gemeindeverwal-
tung im Original bis zum Freitag, 25. August 2023 zu-
kommen zu lassen.  

Sie können das Formular auch über die Homepage 
der Gemeinde unter www.leibertingen.de unter „Rat-
haus - Merkblätter“ herunterladen. 
Eine Zustellung ist nur nach Eingang dieses Bestell-
formulars und dem dazugehörigen SEPA Mandant 
möglich.  
Wir bitten um Ihr Verständnis.  
In digitaler Form wird das Gemeindeblatt weiterhin 
kostenlos auf unserer Homepage unter www.leibert-
ingen.de „Aktuelles Gemeindeblatt“ zur Verfügung 
gestellt.  
 
 

Alle guten Dinge sind 2! 
Das Internationale Workcamp der IBG war in diesem 
Jahr zum 2ten Mal Gast in der Gemeinde Leibertin-
gen. Eine Gruppe von jungen Erwachsenen aus aller 
Welt fand den Austausch mit den Bürgern und unter-
stützte die Gemeinde dabei, eine neue Attraktion 
nahe der Burg Wildenstein zu schaffen.  
Künftig können im neu errichteten Amphitheater 
Gruppen der Jugendherberge und Interessierte Ver-
anstaltungen und Konzerte abhalten. In gemeinsa-
mem Einsatz mit dem Bauhof der Gemeinde Leibert-
ingen wurde so die Gemeinde um ein weiteres High-
light erweitert.  
In der vergangenen Woche fand durch die Nutzung 
der Jugendherberge die erste Einweihung statt. Die 
Begeisterung stand den Kindern und den externen 
Akteuren ins Gesicht geschrieben. 
Wir danken den freiwilligen aus aller Welt, dem Ver-
ein „Internationale Begegnung in Gemeinschafts-
diensten e.V.“ (IBG), den Mitarbeitern des Bauhofs 
und der Jugendherberge für die tolle Zusammenar-
beit und die gelebten Begegnungen fremder Kulturen. 
 

 
 
 

Nahwärmenetz in Thalheim und Altheim 
Aktueller Zwischenstand 
 

In den Infoveranstaltungen im Frühjahr wurde der da-
malige Sachstand dargestellt und berichtet, dass die 
Umsetzung aufgrund des fehlenden Partners aktuell 
nicht sofort möglich ist. Weitere Informationen zur 
Entwicklung eines Nahwärmenetzes in Thalheim und 
Altheim wurden für den Sommer angekündigt. 
Aktuell finden intensive und aussichtsreiche Verhand-
lungen mit einem potentiellen, sehr erfahrenen Part-
ner und weiteren Firmen statt.  
Die Entwicklungen bei den politischen Rahmenbedin-
gungen in den vergangenen Monaten haben dem 
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Projekt einen positiven Impuls gegeben und dafür ge-
sorgt, dass das Netz für verschiedene Projektpartner 
ausgesprochen interessant geworden ist.  
Derzeit werden Gutachten erstellt, um möglichst bis 
Anfang Herbst eine konkrete Lösung mit Projektbetei-
ligung durch einen externen Partner und Realisierung 
des Netzes im Südbereich und einen Zeithorizont vor-
stellen zu können. 
Gerne können Sie sich in der Zwischenzeit direkt an 
uns wenden und Ihre Fragen oder Anliegen vorbrin-
gen. 
 

 

Stellenausschreibung 

 
GEMEINDE LEIBERTINGEN 

 

Für die Wildensteinschule der Gemeinde Leibertin-
gen suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n 
 

Schulsekretär/in (m/w/d) 
 

mit einem Beschäftigungsumfang von 8 Std./Woche. 
Dies entspricht 7 Vergütungsstunden/Woche, da die 
Arbeitszeiten während der Schulzeit zu leisten sind 
und der Erholungsurlaub während der Schulferien zu 
nehmen ist. 
 

Zu Ihren Aufgaben gehören: 

 allgemeinen Sekretariatsaufgaben 

 Verwaltung und Pflege von Schuldatenbanken 
und Statistiken 

 die Unterstützung der Schulleitung bei der Schul- 
und Büroorganisation 

 Akten- und Zeugnisverwaltung  

 Telefondienst, Terminüberwachung 

 eigenständige Budgetüberwachung 
 

Sie haben ein sicheres und freundliches Auftreten 
und bringen Organisationstalent, Belastbarkeit und 
Eigeninitiative mit. Sie sind sicher im Umgang mit al-
len Office-Programmen und Sie sind bereit, sich aktiv 
den Aufgaben einer Schulverwaltung in Zusammen-
arbeit mit der Schulleitung zu stellen. 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! 
 

Wir bieten: 

 Eine Vergütung die sich in Anlehnung an den Ta-
rifvertrag für den Öffentlichen Dienst (TVöD) rich-
tet. 

 Die Möglichkeit auf betriebliche Zusatzleistungen 
 

Wenn Sie Interesse haben, selbständiges Arbeiten 
und persönliches Engagement für eine solche Tätig-
keit mitbringen, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis 
spätestens 07.08.2023. 
 

Für weitere Informationen steht Ihnen Siegfried Mül-
ler per Mail siegfried.mueller@leibertingen.de oder 
Tel. 07466 / 9282-21, zur Verfügung. 
 

Öffentliche Bekanntmachungen 
 

5. Änderung des Flächennutzungsplanes 2025 
der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft 
Meßkirch- Sauldorf - Leibertingen 
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß 
§ 3 Abs. 1 BauGB und Beteiligung der Behörden 
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB 
 

Der Ausschuss der vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Meßkirch-Sauldorf-Leibertingen hat in öf-
fentlicher Sitzung am 26.07.2023 den Vorentwurf zur 
5. Änderung des Flächennutzungsplanes mit Begrün-
dung und Umweltbericht in der Fassung vom 
30.06.2023 gebilligt und die Durchführung der früh-
zeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 
BauGB sowie die Beteiligung der Behörden und Trä-
ger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB 
beschlossen. 
 

Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB öffentlich bekannt gemacht. 
 

Die 5. Änderung betrifft nachfolgende Bereiche: 
 

Auf dem Gebiet der Stadt Meßkirch: 
- M_1 Neuaufnahme geplantes Sondergebiet „PV-Freiflä-

chenanlage Renz“  
- M_2 Neuaufnahme geplantes Industriegebiet „Seifried“ 
- M_3 Neuaufnahme geplantes Mischgebiet „Kettenacker“ 

(Bei der Wolfshalde) 
- M_4 Neuaufnahme geplante Sonderbaufläche „Freiflä-

chenphotovoltaik Alber“  
- M_5 Neuaufnahme geplante Sonderbaufläche „Freiflä-

chenphotovoltaik Löffler“  
- M_6 Neuaufnahme geplante Gewerbefläche „Tuttlinger 

Straße“ 
- M_7 Neuaufnahme geplante Mischbaufläche „Tuttlinger 

Straße“ 
- M_8 Neuaufnahme geplantes Sondergebiet „Freiflächen-

photovoltaik Schroff/Fritz“ 
- M_9 Neuaufnahme geplante Sonderbaufläche „Freiflä-

chenphotovoltaik Pferchkarrenösch“ 
- M_10 Neuaufnahme geplante Sonderbaufläche „Freiflä-

chenphotovoltaik Holzwiesen“ 
- M_11 Neuaufnahme geplante Sonderbaufläche „Freiflä-

chenphotovoltaik Leller“ 
- M_12 Neuaufnahme geplantes Sondergebiet „Freiflächen-

photovoltaik Öfele“ 
- M_13 Neuaufnahme geplantes Sondergebiet „Freiflächen-

photovoltaik Ob der Nagelschmiede“ 
- M_14 Neuaufnahme geplante Gewerbefläche „Erweiterung 

Thoma“ 
- M_15 Neuaufnahme geplantes Sondergebiet „Freiflächen-

photovoltaik Engelswieser Weg“ 
- M_16 Neuaufnahme geplante Sonderbaufläche „Freiflä-

chenphotovoltaik Pfeifer“ 
- M_17 Neuaufnahme geplante Sonderbaufläche „Gärtnerei“ 
- M_18 Berichtigung Wohnbaufläche „Engelswieser Weg II“ 
- M_19 Berichtigung Wohnbaufläche „Sonnenöschle“ 
 

Auf dem Gebiet der Gemeinde Leibertingen: 
- L_1 Neuaufnahme geplante Mischbaufläche „Innere Höhe“ 
- L_2 Neuaufnahme geplante Mischbaufläche „An der 

Senge“ 
- L_3 Neuaufnahme geplante Sonderbaufläche Camping 

„Segelflugplatz“ 
- L_4 Neuaufnahme geplante Sonderbaufläche Erneuerbare 

Energien „Vorder Öschle“  
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- L_5 Neuaufnahme geplante Sonderbaufläche Erneuerbare 

Energien „Hintere Kreuter“ 
- L_6 Neuaufnahme geplante Sonderbaufläche Erneuerbare 

Energien „Beim Sportplatz I“ 
- L_7 Neuaufnahme geplante Sonderbaufläche Schuppen-

gebiet „Beim Sportplatz II“ 
- L_8 Neuaufnahme geplante Sonderbaufläche Erneuerbare 

Energien „Breitenäcker“ 
- L_9 Neuaufnahme geplante Sonderbaufläche Erneuerbare 

Energien „Brandwiese“ 
- L_10 Neuaufnahme geplante Sonderbaufläche Erneuer-

bare Energien „Kreuzen“ 
- L_11 Neuaufnahme geplante Sonderbaufläche Erneuer-

bare Energien „Hohe Pfaffental“ Teil A 
- L_12 Neuaufnahme geplante Sonderbaufläche Erneuer-

bare Energien „Hohe Pfaffental“ Teil B 
- L_13 Neuaufnahme geplante Sonderbaufläche Erneuer-

bare Energien „St. Johannsbühl“ 
- L_15 Berichtigung Mischbaufläche „Kreenheinstetten 

West“ 
- L_16 Berichtigung Wohnbaufläche „Palaststraße“ 
 

Auf dem Gebiet der Gemeinde Sauldorf: 
- S_1 Neuaufnahme geplante Sonderbaufläche „Freiflächen-

photovoltaik Rast Sentenharter Straße“ 
- S_2 Neuaufnahme geplante Wohnbaufläche „Riedöschle 

V“ 
- S_3 Neuaufnahme geplante Wohnbaufläche „Oberer Klau-

sösch“ 
- S_4 Neuaufnahme geplante Gewerbefläche „Gewerbebe-

trieb Greinacher“ 
- S_5 Neuaufnahme geplante Sonderbaufläche „Freiflächen-

photovoltaik Sauldorf Krumbach“ Teil A 
- S_6 Neuaufnahme geplante Sonderbaufläche „Freiflächen-

photovoltaik Sauldorf Krumbach“ Teil B 
- S_7 Neuaufnahme geplante Sonderbaufläche „Freiflächen-

photovoltaik Sauldorf Hölzle“ 
- S_8 Neuaufnahme geplante Sonderbaufläche „Freiflächen-

photovoltaik Boll - Aspenäcker“ 
- S_9 Neuaufnahme geplante Wohnbaufläche „Obere 

Mühläcker“ 
- S_10 Berichtigung Wohnbaufläche „An der Sentenharter 

Straße“ 
- S_11 Berichtigung Wohnbaufläche „Walder Straße“ 
- S_12 Berichtigung Gemeinbedarfsfläche „Neubau Feuer-

wehrgerätehaus“ 
- S_13 Berichtigung Mischbaufläche „Letten“ 
- S_14 Berichtigung Wohnbaufläche „Kapellbreite“ 
- S_15 Berichtigung Sonderbaufläche „Freiflächenphotovol-

taik Sauldorf Wackershofen“ 
- S_16 Berichtigung Mischbaufläche „Oberer Klausösch“ 
- S_17 Berichtigung Wohnbaufläche „Breschnek III“ 
- S_18 Berichtigung Mischbaufläche „Boll – Aspenäcker“ 
- S_19 Berichtigung Wohnbaufläche „Kleinöschle“  

 
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 
3 Abs. 1 BauGB findet in der Zeit von  
Montag, 07. August 2023 bis einschließlich Mon-
tag, 11. September 2023 statt. 
 

Während dieser Zeit kann der Entwurf zur 5. Teilän-
derung des Flächennutzungsplanes beifolgenden 
Dienststellen öffentlich eingesehen werden: 
 
Rathaus Meßkirch - Stadtbauamt, Schlossstraße 1, 
88605 Meßkirch 
Öffnungszeiten Mo - Fr 08:00 - 12:00 Uhr und zusätz-
lich Do 15:00 - 18:00 Uhr 
 
 

Während dieser Auslegungsfrist können von jeder-
mann Anregungen zu diesem Vorentwurf schriftlich o-
der zur Niederschrift bei den jeweiligen Rathäusern 
der Verbandsgemeinden vorgebracht werden. Nicht 
fristgerechte Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung der Flächennutzungsplanänderung 
unberücksichtigt bleiben. 
 

Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung wird eine 
Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. 
In der Begründung zum Vorentwurf ist der Umweltbe-
richt gem. § 2a Abs. 2 BauGB für die Flächen in Meß-
kirch, Leibertingen, Sauldorf enthalten, in dem die vo-
raussichtlichen Auswirkungen der Planung beschrie-
ben werden. 
 

Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im Sinne des Ge-
setzes zur Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist 
nicht erforderlich.  
 

Es wird darauf hingewiesen, dass der Inhalt der orts-
üblichen Bekanntmachung nach § 3 Abs. 2 Satz 2 
BauGB und die nach § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB aus-
zuliegenden Unterlagen zusätzlich im Internet unter 
folgendem Link eingestellt werden: 
 

https://www.messkirch.de/Offenlagen 
 

Gemäß § 3 Abs. 3 BauGB wird ergänzend darauf hin-
gewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 
Abs. 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfs-
gesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 
Abs. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 
7 Abs. 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes 
mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie 
im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht recht-
zeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend ge-
macht werden können. 
 

Im Zusammenhang mit dem Datenschutz wird darauf 
hingewiesen, dass ein Bauleitplanverfahren ein öf-
fentliches Verfahren ist und daher in der Regel alle 
dazu eingehenden Stellungnahmen in öffentlicher 
Sitzung beraten und entschieden werden. Soll eine 
Stellungnahme anonym behandelt werden, ist dies 
auf derselben eindeutig zu vermerken. 
 
Meßkirch, 27.07.2023 
gez. Arne Zwick 
Vorsitzender der Verwaltungsgemeinschaft 

 
 

 

Entwicklungsprogramm Ländlicher  
Raum (ELR) 
Ausschreibung Jahresprogramm 2024 
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz (MLR) hat das Jahrespro-
gramm 2024 zum Entwicklungsprogramm Ländli-
cher Raum (ELR) mit Bekanntmachung vom 26. Mai 
2023 im Staatsanzeiger ausgeschrieben. Ziel der 
Landesregierung ist es, den Flächenverbrauch weiter 
zu reduzieren und den Folgen des Klimawandels auf 

https://www.messkirch.de/Offenlagen


 

allen Ebenen entgegenzuwirken. Die bisherige För-
dersystematik wurde für das Jahresprogramm 2024 
um weitere Aspekte des Klimaschutzes ergänzt. 
Mit dem ELR hat das Land Baden-Württemberg ein 
umfassendes Förderangebot für die strukturelle Ent-
wicklung ländlich geprägter Dörfer und Gemeinden 
geschaffen. Gefördert werden Projekte, die lebendige 
Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen und Arbei-
ten ermöglichen, eine wohnortnahe Versorgung mit 
Waren und Dienstleistungen sichern sowie zukunfts-
fähige Arbeitsplätze schaffen. Ziel des Jahrespro-
gramms 2024 ist, Impulse zur innerörtlichen Entwick-
lung und Aktivierung der Ortskerne zu setzen und da-
bei auch den Klimaschutz zu berücksichtigen. Daher 
wird die Nutzung vorhandener Bausubstanz beson-
ders gefördert. Zudem sind ab diesem Programmjahr 
Neubauprojekte in den Förderschwerpunkten Innen-
entwicklung/Wohnen, Arbeiten und Gemeinschafts-
einrichtungen nur noch förderfähig, sofern die Trag-
werkskonstruktion überwiegend aus einem CO2-spei-
chernden Material (z.B. Holz) besteht. 
Projektträger und Zuwendungsempfangende können 
neben den Kommunen beispielsweise auch Vereine, 
Unternehmen und Privatpersonen sein.  
Förderschwerpunkt Wohnen/ Innenentwicklung 
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung 
werden die Erhaltung und Stärkung der Ortskerne 
insbesondere durch Umnutzung vorhandener Bau-
substanz, Maßnahmen zur Erreichung zeitgemä-
ßer Wohnverhältnisse (umfassende Modernisie-
rungen); innerörtliche Nachverdichtung (ortsbild-
prägende Neubauten in Baulücken); Verbesse-
rung des Wohnumfeldes, Entflechtung unverträg-
licher Gemengelagen sowie die Neuordnung mit 
Baureifmachung von Grundstücken gefördert.  
Bei eigengenutzten wohnraumbezogenen Projekten 
liegt der Regelfördersatz bei 30 %. Der Höchstbetrag 
pro Wohneinheit beträgt bei Modernisierungen, Um-
bauten und Aufstockungen 50.000 €, bei Umnutzun-
gen bis zu 60.000 €. Neubauten in Baulücken werden 
mit bis zu 30.000 € gefördert. Für den Förderschwer-
punkt Wohnen/Innenentwicklung wird etwa die Hälfte 
der im Jahresprogramm 2024 zur Verfügung stehen-
den Mittel eingesetzt. Neu ist die Möglichkeit, Pro-
jekte auch in Baugebieten der 70er-Jahre zu fördern, 
sofern das Wohngebiet direkt oder über ältere Bebau-
ung mit der Ortsmitte verbunden ist. 
Förderschwerpunkt Arbeiten 
Hier sollen kleine und mittlere Betriebe unterstützt 
werden, die zum Erhalt der dezentralen Wirtschafts-
struktur sowie zur Sicherung und Schaffung von zu-
kunftsfähigen Arbeitsplätzen beitragen.  
Vor allem die Entflechtung störender Gemengenge-
lage in den Ortskernen soll gefördert werden. Dazu 
zählt z.B. die Verlagerung eines emissionsstarken 
Betriebs in ein nahegelegenes Gewerbegebiet. 
Neubauprojekte im Förderschwerpunkt Arbeiten sind 
nur Förderfähig wenn sie durch überwiegenden Ein-
satz ressourcenschonender CO2 bindender Baustoffe 
wie. Z. B. Holz in der neuen Tragwerkkonstruktion er-
richtet werden. 
 
 

Förderschwerpunkt Grundversorgung 
Die Versorgung mit Waren und Dienstleistungen ist 
und bleibt ein wesentlicher Standortfaktor für den 
ländlichen Raum, den es zu stärken und auszubauen 
gilt. Hierbei sollen kleine Handels-, Gewerbe- und 
Dienstleistungsbetriebe unterstützt werden. Vor al-
lem Dorfläden, Dorfgaststätten, Metzgereien und Bä-
ckereien, aber auch lokale Handwerker sind wichtige 
Bausteine der Grundversorgung. Zur Grundversor-
gung können auch Ärzte und weitere gesundheitsbe-
zogene Angebote zählen. Unterstützt werden hier 
nicht konkurrierende Betriebe, sondern Investition, 
die zum Erhalt des einzigen Angebots am Ort beitra-
gen. 
Projekte, die nicht der Grundversorgung dienen, kön-
nen im Förderschwerpunkt Arbeiten beantragt wer-
den.  
CO2 –Speicherzuschlag 
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenscho-
nende, CO2 bindende Baustoffe im Tragwerk wie z.B. 
Holz einsetzt, kann grundsätzlichen einen Förderzu-
schlag von 5 %-Punkten auf den Regelfördersatz 
und eine erhöhte Maximalförderung bekommen, so-
fern dies nach beihilferechtlichen Bestimmungen 
möglich ist.  
Antragsverfahren 
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm kön-
nen ausschließlich über die Gemeinde gestellt wer-
den. Diese Aufnahmeanträge enthalten auch die pri-
vaten Projekte. 
Das MLR entscheidet im Frühjahr 2024 über die Auf-
nahme in das ELR- Programm. 
Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den 
privaten Projekten bis spätestens 01.09.2023 bei der 
Gemeinde vorliegen. 
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung 
in Frage kommen könnte, so wenden Sie sich an das 
Bürgermeisteramt Leibertingen, Frau Volk, Tel. 
07466/9282-20, E-Mail: Hildegard.Volk@leibertin-
gen.de um die erforderlichen Unterlagen abzustim-
men.  
Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen 
werden, die vor der Programmentscheidung im 
Jahr 2024 nicht begonnen sind und im Jahr der För-
derentscheidung begonnen werden. 
Weitere allgemeine Informationen über die Fördervo-
raussetzungen, die Förderhöhe und das Verfahren 
zur Antragstellung finden Sie unter  
 https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere.the-
men/laendlicher.raum/foerderung/elr oder unter Info 
Antragsstellung bei https://rp.baden-wuerttem-
berg.de/‘Themen/Land/ELR/Seiten/ELR-Antragstel-
lung.aspx  
Gemeinde Leibertingen, im Juni 2023 
 
 

Neue Gemeinde-Homepage  
MACHT MIT - Bringt euren VEREIN und euer 
GEWERBE auf unserer neuen Gemeinde-
Homepage groß raus! 

Endlich ist es soweit… statt einem starren Vereins- 
und Gewerberegister entsteht auf unserer neuen 

mailto:Hildegard.Volk@leibertingen.de
mailto:Hildegard.Volk@leibertingen.de
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Homepage, die demnächst online gehen soll, eine le-
bendige Plattform, auf der sich auch Vereine und Ge-
werbebetriebe mit aktuellen Bildern und etwas Text 
präsentieren können. 
Über nachfolgenden Link könnt ihr 1.000 Zeichen zu 
eurem Verein / eurem Betrieb eingeben und drei bis 
vier Bilder posten: 
http://leibertingen.de.dedi7362.your-server.de/re-
gistrierung/  
Dies ist der erste Schritt hin zur digitalen Vernetzung. 
Ein lebendiger Veranstaltungskalender und der On-
line-Shop werden bald folgen. 
Wir würden uns freuen, wenn Ihr mit eurem Verein 
oder eurem Gewerbebetrieb mit dabei seid. Ihr könnt 
euch gerne in den nächsten zwei Wochen über den 
o. g. Link registrieren. 
Bitte erlaubt uns noch einen Hinweis: Sobald die 
neue Gemeinde-Homepage online ist, wird es die 
bisherige Vereins- und Gewerbeübersicht nicht 
mehr geben. Nur über diese Mini-Pages könnt ihr 
dann bei uns noch gefunden werden. Also, jetzt mit-
machen und registrieren! 
 
 

Wohnraumsuche der Gemeinde 
Sie haben eine leerstehende Wohnung/Haus zu 
vermieten? Sie haben Interesse an einem Mieterver-
hältnis mit der Gemeinde. Dann würden wir uns 
freuen, wenn Sie sich bei der Gemeindeverwaltung 
melden würden. 
Für weitere Fragen und Informationen steht Ihnen 
Siegfried Müller per Mail siegfried.mueller@leibertin-
gen.de oder Tel. 07466 / 9282-21 zu unseren Öff-
nungszeiten zur Verfügung. 
 
 

Abendmarkt  
Der Abendmarkt in Leibertingen wie-
der ein voller Erfolg 
Am vergangenen Donnerstag fand erst-

mals im Ortsteil Leibertingen der Abendmarkt der Ge-
meinde statt. Bei strahlendem Sonnenschein suchten 
Bürgerinnen und Bürger und Gäste aus der Region 
die Stände der Marktbetreiber auf, um Produkte zu 
erwerben oder eine Marktwurst, Waffeln oder kalte 
Getränke zu erstehen. So war auf dem Dorfplatz beim 
Rathaus zur Abendzeit kaum noch ein Plätzchen frei. 
Der nächste Abendmarkt findet nun erst wieder 
am 26.10.2023 in Thalheim statt. Die Gemeinde-
verwaltung bittet alle interessierten Marktstand-
betreiber und Flohmarktteilnehmer, sich rechtzei-
tig unter 07466/9282-23 anzumelden. Herzlichen 
Dank. 
 
 

 

Jubilare in der Gemeinde 
 

Wir gratulieren 
 

Fritz und Erika Mayer, Im Aispen 15/1, KR 
zur Goldenen Hochzeit am 28. Juli 

Müllabfuhrtermine 
 

Papiertonne: Montag, 31. Juli 
Gelber Sack: Donnerstag, 03. August 
 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet 
Mai - Oktober 

Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr,  
Freitag 13.30 – 17 Uhr, Samstag 9 – 12 Uhr 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Leibertingen 
Abt. Altheim 
Am kommenden Montag, 31.07.2023 findet die 
nächste Feuerwehrübung statt. Treffpunkt ist um 
19:45 Uhr am Feuerwehrgerätehaus in Altheim. 
gez. Abt. Kommandant Matthias Moosmann 
altheim.feuerwehr@leibertingen.de 
 

 
 

Wildensteinschule  
Leibertingen 

Die Wildensteinschule Leibertin-
gen sagt Dankeschön! 

Am Samstag, den 15. Juli 2023, strahlte die Sonne 
über der Wildensteinschule Leibertingen, als wir un-
ser großes Schulfest feierten. Das Highlight des Ta-
ges war zweifellos das Löwenkönig-Musical, bei dem 
alle Kinder der Schule gleich zwei Mal gemeinsam 
auf der Bühne standen. Die Schauspieler waren die 
Schülerinnen und Schüler der zweiten und dritten 
Klasse, die vierte Klasse bildete eine mitreißende 
Schülerband und die Erstklässler*innen sangen im 
Schülerchor mit. 
Neben den beeindruckenden Löwenkönig-Aufführun-
gen gab es viele weitere Angebote in und um das 
Schulhaus herum. Die Kleinen hatten die Möglichkeit, 
sich im Outdoorparkour auszutoben und ihrer Kreati-
vität im speziell eingerichteten Kreativzimmer freien 
Lauf zu lassen. Im Erinnerungszimmer konnten wir 
eine ganztägige Fotoshow mit den besten Momenten 
der letzten zwei Schuljahre bewundern. Zusätzlich 
gab es zahlreiche Ausstellungen in den Klassenzim-
mern und spannende Vorführungen. 
Besonders begeistert waren die Besucherinnen und 
Besucher vom geöffneten Montessori-Zimmer. Dort 
konnten sie nicht nur die Montessori-Materialien an-
schauen, sondern diese auch selbst unter fachkundi-
ger Anleitung ausprobieren. Das Catering wurde pro-
fessionell vom Elternbeirat organisiert und ließ keine 
Wünsche offen. Überall sah man glückliche Gesich-
ter. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Eltern, die zum 
Erfolg dieses Schulfestes beigetragen haben. Ob 
beim Aufbau, Abbau oder dem liebevollen Schminken 
unserer Löwenkinder, für die Organisation der Ton-
technik oder anderen versteckten Unterstützungen – 
alles lief Hand in Hand. Ich möchte mich auch bei un-
serem Betreuungsteam und unserer Schulsozialar-
beiterin, den Kolleginnen und Kollegen, dem Reini-
gungsteam für ihren Einsatz, dem Bauhofteam sowie 
dem Musikverein Leibertingen für die Bereitstellung 

http://leibertingen.de.dedi7362.your-server.de/registrierung/
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der Tonanlage herzlich bedanken. Es war wunderbar 
zu sehen, wie jeder seinen Teil dazu beigetragen hat, 
dass dieses Schulfest zu einem harmonischen und 
unvergesslichen Ereignis wurde, das uns noch lange 
in positiver Erinnerung bleiben wird. 
Herzliche Grüße und allen am Schulleben beteiligten 
Personen wünsche ich schöne und vor allen Dingen 
erholsame Sommerferien 2023. 
 

Petra Schweikart-Rebholz, Schulleitung 
 

 
 

 

 
 

Altheimer Dorffest 
Das Altheimer Dorffest kann dieses Jahr doch statt-
finden. Aufgrund der Kurzfristigkeit gibt es eine kleine 
Änderung. 
Wir starten am Samstag, den 02.09.2023 ab 18 Uhr 
mit einem Fassanstich. Dazu gibt es Bauchspeck und 
rote Grillwurst zum Selbergrillen am Lagerfeuer. 
Am Sonntag gibt es wie gewohnt ab 11:30 Uhr einen 
reichhaltigen Mittagstisch unter anderem mit dem be-
kannt und beliebten Altheimer Dorfschnitzel. Dazu 
unterhält uns die Musikkapelle Thalheim. Am Nach-
mittag gibt es Kaffee und leckeren Kuchen und ab 18 
Uhr spielen die Fischer Musikanten. Das Fest endet 
dann bereits am Sonntag. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen und auf ein schö-
nes Fest. 
Förderverein Dorfgemeinschaft Altheim e.V. 
 
 
 
 

Musikverein  
Kreenheinstetten 1856 e.V. 
 

Sommerhock 
 

Am Freitag, den 28.07.2023 verabschieden wir uns 
mit unserem Sommerhock in die Sommerpause.  
Dazu laden wir Euch ab 18.00 Uhr auf den Dorfplatz 
ein. Unter den Klängen vom Musikverein wollen wir 
bei Currywurst, Pommes und Spießbraten gemein-
sam in den Urlaub starten. An unserer Cocktailbar 
lassen wir dann den Abend gemütlich ausklingen. 
Bei Regen wird der Sommerhock auf das kommende 
Jahr verschoben. 
Auf Euer Kommen freut sich der Musikverein Kreen-
heinstetten 
 
 

 

Ski – Club Kreenheinstetten e.V. 
Wir machen Sommerpause. Deshalb ist 

unsere Skihütte von Freitag, 28.07.2023 bis Freitag, 
25.08.2023 geschlossen. 
Ab Freitag, 01.09.2023 haben wir wieder wie gewohnt 
ab 20.00 Uhr für Sie geöffnet. 
Bei guter Witterung mit Gartenwirtschaft. 
Wir wünschen allen schöne Urlaubstage. 
 

 

TC Kreenheinstetten  
 

Einladung zum Rundenabschluss 
Die Sommerrundenspiele der Aktiven- und der Ju-
gendmannschaften sind nun bereits wieder beendet. 
Alle Mannschaften konnten die Spiele verletzungsfrei 
und mit gutem sportlichem Erfolg bestreiten. 
Dabei konnten auch zwei Meistertitel errungen wer-
den. Die Herren 40 wurde ebenso Meister wie die 
Jungend U18 Gemischt. Dazu gratulieren wir ganz 
herzlich.  
Um die Tradition des gemeinsamen Rundenab-
schlusses fortzusetzen, laden wir alle Spieler, Spiele-
rinnen, Trainer, Betreuer und alle die zum Gelingen 
beigetragen haben, herzlich zum Rundenabschluss 
am Samstag, 29. Juli ab 16 Uhr auf die Tennisan-
lage in Kreenheinstetten ein. Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt. 
 
TCK Satellite Open 2023 sponsored by Sport Dietsche 
Zum 9. Mal trägt der TC Kreenheinstetten den TCK 
Satellite Cup aus, der als Deutsches Ranglistentur-
nier Spieler und Spielerinnen aus ganz Süddeutsch-
land und weit darüber hinaus anzieht. Auch dieses 
Jahr haben sich wieder nahezu 50 erstklassige Spie-
lerinnen und Spieler zu diesem Event angemeldet. 
Das Turnier startet am Freitagnachmittag, 28. Juli ab 
15 Uhr und wird am Samstag ab 9 Uhr fortgesetzt. 
Halbfinale und Finale des Turniers finden am Sonn-
tag, 30. Juli ab 9.30 Uhr statt. Wir laden alle interes-
sierten herzlich ein auf unserer Tennisanlage hoch-
klassiges Tennis zu verfolgen. 

https://www.musikvereinkreenheinstetten.de/


 

Für Bewirtung ist ebenfalls gesorgt, der TC Kreen-
heinstetten freut sich auf zahlreiche interessierte Zu-
schauer. 
 

 
 

 

OG Leibertingen 
Lädt am Sonntag, den 
27.08.2023 zur „3-Schluchten-

Tour“ ein. Die abwechslungsreiche Rundtour 
führt uns durch die drei Schluchten Wutach, 
Gauchach-und Enge Schlucht. 
Zunächst wandern wir auf einem Teilstück des 
Schluchtensteigs bevor wir in die Gauchachschlucht 
gelangen. Durch die Engeschlucht wandern wir wie-
der zum Ausganspunkt zurück. Die Engeschlucht ist 
etwas anspruchsvoller und je nach Wetterlage kann 
es auf den schmalen Pfaden nass und rutschig sein. 
Rundtour mit ca. 10 km., Dauer ca. 4 Std. und mit 
ca. 250 Höhenmetern. Wanderstöcke und gutes 
Schuhwerk sind sehr zu empfehlen. 
Treffpunkt ist in Leibertingen am Dorfplatz um 12.30 
Uhr. Eine anschließende Einkehr ist vorgesehen. In-
fos bei Sauter DieterTel. 07466-1411 od. auf unserer 
Homepage unter http://leibertingen.albverein.eu 
Gäste sind wie immer herzlich willkommen 
 
 

SC B.A.T. 
Sportwoche SC B.A.T. 
Dieses Jahr richtet der SC B.A.T. die all-
jährliche Sportwoche in Buchheim aus. 

Neben unserer eigenen Mannschaft nehmen eben-

falls der SV Fridingen, der FC Schwandorf/Worn-
dorf/Neuhausen sowie die SG Gallmannsweil/B.K.B. 
teil. Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein 
und die Mannschaften freuen sich über zahlreiche 
Zuschauer! 
Spielplan: 
Freitag, 04.08.2023 
Buchheim, 18:00 Uhr 
SV Fridingen : SG B.A.T./K.L. 
 

Buchheim, 19:20 Uhr 
FC Schwand./Wornd./Neuh. : SG Gallmanns-
weil/B.K.B. 
 

Sonntag, 06.08.2023 
Buchheim, 14:00 Uhr 
Verlierer Spiel 1 : Verlierer Spiel 2 
 

Buchheim, 15:30 Uhr 
Sieger Spiel 1 : Sieger Spiel 2 
 
 

Internationales T(h)alheimer-Treffen 
Bereits 62 mal fand das Internationale T(h)alheimer-
Treffen statt. In diesem Jahr hatte die kleine Ge-
meinde Thalheim an der Thur im Kanton Zürich für 3 
Tage zum traditionellen Treffen eingeladen. Rund 
180 Menschen aus Deutschland, der Schweiz, Öster-
reich und Rumänien waren der Einladung gefolgt, da-
runter auch eine kleine Delegation aus dem hiesigen 
Thalheim. 
Ein mit Blumen und Fahnen reich geschmücktes Dorf 
empfing die Gäste am Freitag, passend zum Fest 
dazu noch mit perfektem Sommerwetter. Das Wich-
tigste bei diesem „Familientreffen der T(h)alheimer“ 
ist sicher die Begegnung mit Menschen, die im Laufe 
der Jahre zu Freunden geworden sind. Entsprechend 
groß war das Hallo beim Wiedersehen, oft verbunden 
mit der Frage nach gemeinsamen Bekannten, die ak-
tuell nicht mitgekommen waren. 
Ein gemischtes Alphorn-Oktett auf dem Festplatz er-
öffnete das abwechslungsreiche Programm am 
Samstag, mit lang anhaltendem Beifall erklatschten 
sich die Zuhörer mehrere Zugaben. Nach dem ge-
meinsamen Mittagessen war Zeit für Erkundung von 
Dorf und näherer Umgebung. Bereits bei der Anmel-
dung zum Treffen konnte man sich je nach Interesse 
für verschiedene Gruppen einteilen, von einem Be-
such in der Kartause Ittingen über eine geführte Wan-
derung zum Thema Hochwasserschutz und Auen-
Renaturierung, Dorfrundgang, Schießen auf dem ört-
lichen Schießstand bis hin zu einer Radtour. 
Natürlich war auch für das leibliche Wohl der Gäste 
gesorgt. Was die Landfrauen zum Kaffee an Kuchen 
aufgetischt haben, hätte jeder Konditorei zur Ehre ge-
reicht. 
Verschiedene gesangliche und sportliche Darbietun-
gen am Abend sorgten für große Begeisterung beim 
Publikum. Einer der Höhepunkte war zweifellos ein 
Auftritt der Männerriege des Turnvereins. Angetan 
mit Elfenflügelchen führten sie ein eigenwilliges Bal-
lett auf, das mit extatischen Sprüngen auf kleinen 
Trampolinen gipfelte. Schallendes Gelächter und to-
sender Beifall erzwang eine Zugabe, die die Akteure 
an den Rand der Erschöpfung brachte. 

https://www.facebook.com/181779625172089/photos/a.181779788505406.49860.181779625172089/181779795172072/?type=1&source=11


 

Der offizielle Teil des Abends endete mit dem ge-
meinsamen Singen der Nationalhymnen der vier teil-
nehmenden Länder. Wenig verwunderlich, dass die 
rumänische Hymne überwiegend vom Band zu hören 
war, obwohl allen ein Notenblatt mit Text vorlag. Hin-
gegen wurde die deutsche, österreichische und 
schweizer Hymne von allen innerhalb der jeweiligen 
gesanglichen Fähigkeiten inbrünstig mitgesungen. 
Mit einem ökumenischen Gottesdienst am Sonntag 
und der Einladung nach Talheim-Tengen 2024 en-
dete das diesjährige T(h)alheimer-Treffen. In der ab-
schließenden Delegationsleiter-Besprechung war 
das Lob für die perfekte Organisation mit viel Frei-
raum für Begegnungen und Gespräche und die über-
aus herzliche Aufnahme der Gäste einhellig. Mehr-
fach wurde betont, dass gerade in der heutigen Zeit 
eine derartige Veranstaltung mit ihrem (Völker-) ver-
bindenden Charakter besonders wertvoll und wichtig 
sei und deshalb unbedingt weiter gepflegt werden 
müsse. 
 

 
 
 

 
 

Sonntag, 30.07. 
09:00 Uhr Leibertingen Eucharistiefeier 
 

Dienstag, 01.08. 
18:30 Uhr Kreenheinstet. Rosenkranz 
18:30 Uhr Thalheim Rosenkranz 
 

Weitere Gottesdienste und Informationen unserer 
Seelsorgeeinheit finden Sie auf unserer Homepage 
www.kath-laiz-leibertingen.de.  
 
 

Römisch-katholische Kirchengemeinde Laiz-Lei-
bertingen 
Römerstraße 2, 72488 Sigmaringen, Tel.: 
07571/52089, Fax: 07571/681250 
www.kath-laiz-leibertingen.de 
Bürozeiten:  
Montag, Mittwoch und Freitag 9:30-12:00 Uhr,  
Mittwoch 14:00-16:00 Uhr 
 
 

 
 
 

Wochenspruch: Wandelt als Kinder des Lichts; 
die Frucht des Lichts ist lauter Güte und Gerech-
tigkeit und Wahrheit. (Epheser 5,8b.9) 
 
Sonntag, 30. Juli (8. Sonntag nach Trinitatis) 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrerin A. 
Kunkel) 
 

Montag, 31. Juli 
15.00-17.00 Uhr Begegnungscafé im Paul-Gerhardt-
Saal 
 

Freitag, 4. August  
19.30 Uhr Probe Posaunenchor in Pfullendorf 
 

Sonntag, 6. August (9. Sonntag nach Trinitatis) 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer U. Reich- Kunkel) 
17.00 Uhr Serenade des Posaunenchors im Schloss-
hof 
 

Montag, 7. August 
15.00-17.00 Uhr Begegnungscafé im Paul-Gerhardt-
Saal 
 

Freitag, 11. August  
19.30 Uhr Sommerandacht am Lagerfeuer 
19.30 Uhr Probe Posaunenchor 
 

Sonntag, 13. August (10. Sonntag nach Trinitatis) 
9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin K. Fischer) 
 

Montag, 14. August 
15.00-17.00 Uhr Begegnungscafé im Paul-Gerhardt-
Saal 
 

Freitag, 18. August  
19.30 Uhr Probe Posaunenchor in Pfullendorf 
 

Sonntag, 20. August (11. Sonntag nach Trinitatis) 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer U. 
Reich-Kunkel) 
18.00 Uhr Abfahrt in Bodmann Ökumenischer Gottes-
dienst auf dem Bodensee (Pfarrerin A. Kunkel) -An-
meldung erforderlich 
 
 

Landratsamt  
Sigmaringen 
 

Landratsamt bietet Kochworkshops für Kinder 
und Jugendliche in den Ferien an 
Der Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamts 
Sigmaringen bietet in den Sommerferien verschie-
dene Kochworkshops an. 
 

http://www.kath-laiz-leibertingen.de/
http://www.kath-laiz-leibertingen.de/


 

Das Angebot „Gemeinsam kochen, backen und ge-
nießen“ am Donnerstag, 31. August, von 14 bis 17 
Uhr richtet sich an Eltern und Großeltern mit ihren 
Kindern beziehungsweise Enkelkindern im Alter zwi-
schen 6 und 10 Jahren. Die Mädchen und Jungen 
können den Erlebnisort Küche entdecken und zusam-
men mit dem begleitenden Elternteil/Großelternteil le-
ckere Speisen zubereiten. Die Erwachsenen bekom-
men Hinweise, wie sie die Kinder in die Zubereitung 
mit einbeziehen können und welche Gerichte zum ge-
meinsamen Kochen besonders geeignet sind. 
 

Am Kurs „Ran an den Herd – Workshop für Tee-
nies“, der am Donnerstag, 7. September, von 10 bis 
13 Uhr stattfindet, können Jugendliche im Alter zwi-
schen 13 und 17 Jahren teilnehmen. Sie treffen 
Freunde und bereiten gemeinsam Snacks und einfa-
che Gerichte zu – das macht Spaß und ist eine tolle 
Alternative zu Fertiggerichten. Am Ende entsteht ein 
leckeres Büfett, das die Kursteilnehmer gemeinsam 
genießen können. 
 

Die Veranstaltungen finden in Gebäude D der Bertha-
Benz-Schule, Talwiese 18, in 72488 Sigmaringen 
statt. Für die Lebensmittel wird pro Teilnehmer ein 
Kostenbeitrag von 5 bis 6 Euro erhoben. Anmeldun-
gen sind möglich über den Veranstaltungskalender 
des Landkreises auf der Internetseite www.landkreis-
sigmaringen.de/veranstaltungen. 
 

Kunsthistoriker bietet Sonderführung durch 
Kreiskunstausstellung an 
Dr. Martin Mäntele, Kunsthistoriker und Leiter des 
HfG-Archivs/Ulmer Museum, bietet am Sonntag, 30. 
Juli, um 15 Uhr eine Sonderführung durch die Wech-
selausstellung „Kunst im Landkreis Sigmaringen“ in 
der Kreisgalerie Schloss Meßkirch an. Dort sind der-
zeit 60 Arbeiten von insgesamt 50 Künstlerinnen und 
Künstlern zu sehen, die aus dem Landkreis Sigmarin-
gen stammen oder dort leben. Bei einem Rundgang 
wird Mäntele einen Einblick in die Bandbreite des 
zeitgenössischen bildnerischen Schaffens im Land-
kreis und in die vier Abteilungen der Ausstellung zu 
Menschen, Landschaft, Architektur und Abstraktion 
geben. 
Als Beitrag zu seinem 50-jährigen Jubiläum veran-
staltet der Landkreis Sigmaringen vom 16. Juli bis 
zum 22. Oktober eine Kreiskunstausstellung als re-
präsentative und zugleich qualitative Dokumentation 
des zeitgenössischen Kunstschaffens im Kreisgebiet. 
Eine Fachjury hatte unter 229 eingereichten Arbeiten 
von 87 Kunstschaffenden 60 Arbeiten von 22 Künst-
lerinnen und 28 Künstlern zwischen 18 und 90 Jahren 
für die Ausstellung ausgewählt. 
Zur Ausstellung ist ein Katalog erschienen, der alle 
beteiligten Kunstschaffenden mit der Wiedergabe ei-
nes Kunstwerks und biografischen Informationen vor-
stellt und in der Kreisgalerie sowie im Buchhandel 
zum Preis von 5 Euro erhältlich ist. Kunsthistorikerin 
Dr. Ilonka Czerny bietet am Sonntag, 24. September, 
um 15 Uhr eine weitere Sonderführung an. Eine Fi-
nissage mit Galeriegespräch beginnt am Sonntag, 
22. Oktober, um 15 Uhr. 

Sturmschäden in den Wäldern nach Unwettern 
in den vergangenen Wochen 
In den Wäldern im Landkreis Sigmaringen haben Ge-
witterstürme in den vergangenen Wochen an man-
chen Orten erhebliche Schäden verursacht. Insbe-
sondere beim Unwetter am 11. Juli brachen zahlrei-
che Bäume ab oder stürzten um. Neben den Laub-
bäumen, bei denen oft Teile der Baumkrone abgebro-
chen sind, ist die Fichte am häufigsten betroffen. 
Durch die ohnehin schon starke Ausbreitung des Bor-
kenkäfers ist es jetzt für alle betroffenen Waldbesitze-
rinnen und Waldbesitzer notwendig, möglichst rasch 
auch kleine Mengen aufzuarbeiten. Aufgrund des ho-
hen Risikos eines Borkenkäferbefalls sollten zu-
nächst alle geworfenen und gebrochenen Fichten 
aufgearbeitet werden. Auch die beim Abbruch ste-
hengebliebenen, oft meterlangen Baumstümpfe müs-
sen aufgrund der Borkenkäfergefahr aufgearbeitet 
werden. Achten Sie dabei auf Ihre Arbeitssicherheit: 
Arbeiten Sie mindestens zu zweit, informieren Sie 
sich über den nächstgelegenen Rettungspunkt und 
beachten Sie, dass Sturmholz meist unter Spannung 
steht! 
Gerne unterstützt Sie das Landratsamt bei der Sturm-
holzaufarbeitung. Bitte wenden Sie sich dafür zeitnah 
an die für Sie zuständige Revierleitung. So können 
die Arbeiten in Ihrer Region besser koordiniert und 
damit meist zügig abgewickelt werden. Eine Karte mit 
den einzelnen Revieren und den Kontaktmöglichkei-
ten der jeweils zuständigen Revierleitung sind auf der 
Internetseite www.landkreis-sigmaringen.de/wald un-
ter der Rubrik „Informationen für Waldbesitzer“ zu fin-
den. 
Bitte nehmen Sie auch mit der zuständigen Revierlei-
tung Kontakt auf, wenn Ihr Holz über die Holzver-
kaufsstelle beim Landratsamt vermarktet werden soll. 
Dort erfahren Sie auch die Aushaltungskriterien der 
Sortimente, die Sie bei der Aufarbeitung beachten 
sollten. 
Kontakt: 
Landratsamt Sigmaringen 
Fachbereich Forst 
Telefon 07571/102-2510 
E-Mail: post.forst@lrasig.de 
www.landkreis-sigmaringen/wald 
 

Jubiläumsprogramm für August – Der Landkreis 
lädt zum Feiern ein 
Mit der baden-württembergischen Kreisreform 1973 
hat der Landkreis Sigmaringen einen neuen Zuschnitt 
und ein ganz neues Gesicht bekommen. 50 Jahre 
später haben sich seine 25 Kommunen ihre Eigen-
ständigkeit und ihre Besonderheiten bewahrt, sind 
gleichzeitig aber zu einer Einheit zusammengewach-
sen. Auch deshalb will das Sigmaringer Landratsamt 
den runden Geburtstag in diesem Jahr ausgiebig fei-
ern – gemeinsam mit zahlreichen Vereinen, Organi-
sationen und Institutionen und damit zusammen mit 
den vielen Menschen, die den Landkreis so lebens-
wert machen. So sieht das Veranstaltungsprogramm 
für den Monat August aus: 
 



 

Die Ortsgruppe Scheer im Schwäbischen Albver-
ein lädt für Sonntag, 13. August, zu einer familien-
freundlichen Grenzsteinwanderung vom Hofgarten 
in Scheer links der Donau unterhalb des Schlosses 
Bartelstein und entlang der alten hohenzollerisch-
württembergischen Grenze nordwärts über den Sta-
den ein. Die Wanderung führt weiter am Waldrand 
entlang Richtung Hitzkofen-Heudorf und auf dem 
Rückweg geht es durch den Wald an einem errati-
schen Block vorbei zurück nach Scheer. Die Teilneh-
mer, die mit festem Schuhwerk und ausreichend Ves-
per ausgestattet sein sollten, treffen sich für die rund 
zweieinhalbstündige Tour um 9 Uhr auf dem Park-
platz Hofgarten in Scheer. Weitere Informationen und 
die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es bei Wander-
führer Erich Fischer, Telefon: 07576/961793, E-Mail: 
erich-f@web.de. 
 

In Kooperation mit Naturpädagogin Heike Rieger 
bietet der Fachbereich Forst des Sigmaringer 
Landratsamts am Samstag, 19. August, von 8.30 
bis 11 Uhr eine ganz besondere „Kleine Auszeit am 
Morgen“ an: Beim Waldbaden als sinnlichem Na-
turerlebnis können die Teilnehmenden – gerne auch 
Paare – in die Wunderwelt des Waldes eintauchen, 
der puren Natur begegnen, eins werden mit der Wald-
atmosphäre und individuelle Sinneseindrücke sam-
meln. Treffpunkt ist der Parkplatz beim Parkstüble in 
Inzigkofen. Die Teilnahmegebühr in Höhe von 10 
Euro pro Person kann direkt bar vor Ort entrichtet 
werden. Anmeldungen sind möglich per E-Mail an 
post.forst@lrasig.de oder unter der Telefonnummer 
07571/102-2510. Bei sehr schlechtem Wetter fällt die 
Veranstaltung aus. 
 

Die Ortsgruppe Ostrach im Schwäbischen Albver-
ein veranstaltet am Sonntag, 20. August, eine rund 
dreistündige Wanderung vom Grenzsteinmuseum 
durchs Pfrunger-Burgweiler Ried. Die familienfreund-
liche Tour führt zum Dreiländereck bei der Laubbach-
mühle und anschließend zum neu errichteten Bann-
waldturm, von dem sich ein schöner Blick auf das wie-
dervernässte Ried bietet. Weiter geht es durch das 
Ried, vorbei am Fünfeckweiher und der Burgruine 
Burgweiler zurück zum Grenzsteinmuseum. Die Teil-
nehmer, die mit festem Schuhwerk und ausreichend 
Vesper ausgestattet sein sollten, treffen sich um 14 
Uhr auf dem Parkplatz vor dem Grenzsteinmuseum 
in Ostrach-Burgweiler. Weitere Informationen und die 
Möglichkeit zur Anmeldung (bis 18. August) gibt es 
bei Wanderführer Karl Faißt, Telefon: 
07585/9359547, E-Mail: faisst-karl@t-online.de. 
 

Der Verein „Kartell der Liebe“ richtet von Donners-
tag, 24., bis Sonntag, 27. August, das „Eine 
Liebe“-Festival auf dem idyllischen Hüttenbühl in 
Herdwangen-Schönach aus – mit Livemusik, DJ-Zelt, 
interaktiven Kunstangeboten und Workshops. Besu-
cherinnen und Besucher können sich an den vier 
Festivaltagen von rund 15 Livebands aus den Berei-
chen Hip-Hop, Pop, Elektro und Alternative sowie von 
etwa 25 DJ-Sets der Genres Techno, Elektro, Mixed 
Mash-Up, Funk und Soul unterhalten lassen und aus-
giebig feiern. Das Festival startet mit einem Eröff-
nungs-Jam mit Graffiti- und Breakdance-Workshops, 

Freestyle-Sessions und Festival-Yoga. Tickets sind 
erhältlich über die Internetseite www.eineliebe.de. 
 

Bei der „Bat-Night“ am Freitag, 25. August, um 
20.30 Uhr führt Wanderführer Thomas Kuß vom 
Fachbereich Forst des Landratsamts Sigmarin-
gen die Teilnehmenden entlang der Lauchert in Rich-
tung Bittelschießer Täle an die Jagdplätze der Fleder-
mäuse. Dort ermöglicht ein Lichtkegel, den Jagdflug 
der Tiere zu beobachten. Ein Bat-Detector macht zu-
dem ihre Ultraschallrufe hörbar. Treffpunkt zu diesem 
Naturschauspiel ist der Wanderparkplatz Fäules Loch 
unterhalb der Ruine Hornstein in Bingen. Weil die 
Veranstaltung in der Dunkelheit stattfindet, sollten die 
naturbegeisterten Teilnehmer eine Taschenlampe 
mitbringen. Anmeldungen sind möglich unter der Te-
lefonnummer 07571/102-2510 und per E-Mail an 
post.forst@lrasig.de. Die Teilnahme ist kostenlos. Bei 
Regen fällt die Veranstaltung aus, da dann keine Fle-
dermäuse fliegen. 
 
 

Martin-Heidegger-
Gymnasium 
 

Das Martin-Heidegger-Gymnasium freut sich folgen-
den Schüler*innen zu hervorragenden Leistungen im 
Schuljahr 2022/23 gratulieren zu dürfen und wünscht 
allen Schülerinnen und Schülern schöne und erhol-
same Ferien: 
Einen Preis haben erhalten: 
Kl. 5a: Paul Fox, Julian Gabele 
Kl. 5b: Jana Blum, Leon Nabenhauer 
Kl. 6a: Carolin Benkler, Max Knoblauch, Lina Steidle, 
Lara Tritschler  
Kl. 6b: Emil Herrmann, Maria Schank, Finn Schreiber, 
Noemi Schrempp 
Kl. 7a: Lara Bialk, Ina Niebel, Boroka Palotai, Annika 
Philippi, Melina Reutebuch, Hannah Zwick 
Kl. 7b: Anke Chen, Julia Schlude, Emily Töfferl 
Kl. 8a: Elisa Biselli, Lea Stengele, Jana Vonnier 
KI. 9a: Kata Czako, Linja Rothengaß, Ina Winkler 
Kl. 9b: Charlize Gerlacher, Lea Joos, Luisa Joos 
Kl. 10a: Daniel Geiger 
Kl. 10b: Marius Bühler, Annalena Maier, Finn Stadler 
 
Ein Lob haben erhalten: 
Kl. 5a: Felix Amann, Leo Brütsch, Melina Erhardt, Fo-
dor Balázs, Chelsea Frey, Selina Hafner, Marlon Kar-
rer, Heidi Keller, Luca Keller, Annika Kern, Svea 
Wachter 
Kl. 5b: Finn Fleckenstein, Maja Hafner, Jana Klester, 
Lukas Kopf, Diana Marz, Delia Rosenke, Marius 
Schilling, Benedikt Schönebeck, Lara Schuster, 
Ayleena Trinkl, Jason Veeser, Carla Vogler 
Kl. 6a: Maya Braun, Moritz Gänßlen, Jule Leiber, Lisa 
Ruff, Luca Steidle, Maximilian Wetter 
Kl. 6b: Alexa Braunschweig, Mia Gangotena, Leonie 
Kunstmann, Jana Längle, Maia Ott, Jana Schnegg, 
Nina Schweizer, Carolina Stärk, Constantin Strobel 
Kl. 7a: Alina Eberling, Mark Futterer, Luisa Rebholz, 
Lena-Marie Wolf 



 

Kl. 7b: Miriam Holzenthaler, Carla Schmid, Elisa 
Schober, Elia Winkler 
Kl. 8a: Annalena Keller, Alina Kopf, Lena Ruff, Lara 
Schweizer 
Kl. 8b: Diana Derr, Emelie Flösch, Sarah Schlosser 
Kl. 9a: Luca Hahn 
Kl. 9b: Marius Bialk, Patricia Holzenthaler, Amelie 
Schmid, Pierre Schober, Olaf Stürmer 
Kl. 10a: Andreas Biselli, Maik Buchholz, Johanna 
Müller, Andreas Schamber, Sophia Weikart, Nebahat 
Yaman 
Kl. 10b: Silvie Hensler, Juliana Skripnikov, Cora Von-
nier 
 
 

Regierungspräsidium Tübingen 
B 313, Erhaltungsmaßnahme zwischen Sauldorf-
Krumbach und der Abfahrt nach Bichtlingen (Ein-
mündung B 313/K 8222) () 
 

Vollsperrung der B 313 von Montag, 24. Juli bis 
voraussichtlich Freitag, 25. August 2023 
Ab Montag, 24. Juli 2023, lässt das Regierungspräsi-
dium Tübingen auf einer Länge von rund 1,7 Kilome-
tern den schadhaften Fahrbahnbelag der B 313 sa-
nieren. Das Baufeld beginnt in der Ortsdurchfahrt von 
Sauldorf-Krumbach an der Einmündung B 313/Orts-
straße „Maienberg“ und endet an der Abfahrt nach 
Bichtlingen (Einmündung B 313/K 8222). Günstige 
Witterungsbedingungen vorausgesetzt, sind die Ar-
beiten bis voraussichtlich Freitag, 25. August 2023, 
abgeschlossen.  
Der Straßenaufbau weist starke Risse, Ausbrüche 
und Flickstellen auf. Aufgrund des Schadensbilds er-
folgt eine vollständige Erneuerung aller Asphalt-
schichten. Im Zuge dieser Erhaltungsmaßnahme 
werden auch Leitungs- und Entwässerungsarbeiten 
zur Kanalsanierung ausgeführt. 
Verkehrsführung während der Straßenbauarbei-
ten: 
Während der Maßnahme ist die B 313 im Baustellen-
bereich voll gesperrt.  
Der Verkehr von Stockach kommend in Richtung 
Meßkirch und Sigmaringen wird ab Sauldorf-Krum-
bach über die K 8216 nach Sauldorf, dann über die K 
8271 nach Richtung Meßkirch und von dort über die 
L 195 auf die B 311 umgeleitet. 
Der Verkehr von Meßkirch und Sigmaringen kom-
mend in Richtung Stockach wird weiter über die B 311 
bis zur Einmündung B 311/K 8216 bei Hölzle (Saul-
dorf) geleitet und dann über die K 8216 bis zur B 313 
in Krumbach umgeleitet. 
Die Zufahrt zum Gewerbegebiet in Sauldorf-Krum-
bach erfolgt über die Straße „Am Hohrain“. Die Zu-
fahrt über ‘‘Maienberg‘‘ ist gesperrt. 
Der Radweg entlang der B 313 zwischen Krumbach 
und der Abfahrt Bichtlingen bleibt mit Einschränkun-
gen während der Kanalsanierungs- und Asphaltarbei-
ten offen.  
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet für die ent-
stehenden Behinderungen um Verständnis.  
Kosten: 
Die Kosten der Sanierung belaufen sich auf rund 
900.000Euro und werden vom Bund getragen. 

Veranstaltungen in der Umgebung 
 

   
 

Naturschutzzentrum Obere Donau 
 

Leibertingen. Abendwanderung – Die Nacht 
bricht an. Dienstag, 1. August, 20 Uhr (Anmeldung 
bis 31.07.) 
Im Zuge einer kleinen abendlichen Wanderung auf 
bequemen Wegen lässt sich der Untergang der 
Sonne und der allmähliche Anbruch der Dämmerung 
erleben. Während das Sonnenlicht immer mehr ver-
blasst, werden erste Sterne sichtbar und die vielen 
menschlichen Lichterquellen in den Siedlungen. 
Sollte das Wetter und die Sichtbedingungen mitspie-
len, reicht der Blick weit in den Linzgau und ins west-
liche Oberschwaben, vielleicht beeindruckt auch fer-
nes Wetterleuchten oder ein schönes Abendrot. 
Dauer: ca. 2-2,5 h; Treffpunkt: Rathaus Leibertingen; 
Leitung: Bernd Schneck; Gebühr: 4,- €; Anmeldung 
bis 31. Juli beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de 
 

Beuron. Rundwanderung um Beuron. Freitag, 4. 
August, 14 Uhr (Anmeldung bis 03.08.) 
Die circa dreistündige Wanderung führt vom Tal in 
Beuron hoch zur aussichtsreichen Hangkante und auf 
schmalen Wegen zurück zum Ausgangspunkt. Bernd 
Schneck, Geschäftsführer des Naturparks Obere Do-
nau, informiert über die vielen botanischen, ge-
schichtlichen und sonstigen Besonderheiten entlang 
des Weges und über die Aufgaben eines Naturparks. 
Treffpunkt: Haus der Natur; Leitung: Bernd Schneck; 
Gebühr: 4,- €; Anmeldung bis 3. August beim Haus 
der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedo-
nau.de 
 

Thiergarten. Wo der Turm im Winde schwankte… 
Samstag, 5. August, 14 bis ca. 16 Uhr (Anmeldung 
bis 03.08.) 
Die „Falkenstein“ bei Beuron-Thiergarten ist eine der 
größten und am besten erhaltenen Burgruinen im 
Oberen Donautal. Bei der Führung werden „Ge-
schichte und Geschichten“ rund um die Burg leben-
dig, die für Erwachsene und Kinder informativ und 
spannend sind. Erzählt wird vom Leben auf der Burg, 
vom Kauf und Bau und von interessanten Funden, 
ebenso über Geschichte und Restaurierung. Festes 
Schuhwerk ist erforderlich. Treffpunkt: Steinbruch 
Thiergarten; Leitung: Emil Laschinger und weitere 
Mitglieder des Vereins Aktion Ruinenschutz Oberes 
Donautal; Gebühr: 5,- € (Kinder frei); Anmeldung bis 
3. August beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 
 
 

Stadt Meßkrich 
Meßkircher Streetfood-Events 
gehen in die nächste Runde 
Am 29./30. Juli veranstaltet das 

Team des „FoodtruckCatering24“ aus Sigmaringen 
wieder ein Streetfood-Festival in der wundervollen 

mailto:info@nazoberedonau.de
mailto:info@nazoberedonau.de
https://www.messkirch.de/willkommen


 

Atmosphäre von Schloss Meßkirch. Am Samstag 
können sich die Besucher von 12-23 Uhr und am 
Sonntag von 12-20 Uhr im Schlossinnenhof Lecke-
reien aus aller Welt schmecken lassen. Mit dabei 
sind: Mexican, Taste of Tempura, Philly Cheese, 
Corn Dogs, Churros, Illerbuben, Käsedöner, Käseku-
chen, Kartoffelhütte und Pille Palle. Für die kleinen 
Festbesucher gibt es ein Karussell und für Musik ist 
ebenfalls gesorgt.  
In Zusammenarbeit mit Hellfire Concerts findet am 
24. August ein weiterer Streetfoodabend am Markt-
brückle statt. Es warten wie gewohnt leckere Street-
food-Kreationen auf die Besucher - von deftig bis süß 
ist auch hier wieder alles vertreten.  
In gemütlich, lockerer Atmosphäre kann ab 17 Uhr 
geschlemmt und toller Live-Musik gelauscht werden. 
Der Musiker Danny Wünschel ist an diesem Abend 
zu Gast in der Meßkircher Innenstadt: Unglaublich 
flexibel und vielseitig kann sich Danny Wünschel auf 
jede Bühnensituation einstellen und begeistert seine 
Zuhörer*innen, egal ob als „One man – Band“ kom-
plett mit E-Gitarre, Bass und Schlagzeug oder „un-
plugged“ mit einer akustischen Gitarre und seiner un-
verwechselbaren Stimme. Rock, Pop, Country und 
Folk – ein unschlagbares Repertoire für kleine und 
große Bühnen. 
Die Veranstaltungen finden bei jedem Wetter statt. 
Der Eintritt ist natürlich frei. 
Mehr dazu auf Facebook:  
www.facebook.com/FoodtruckCatering24 und  
www.facebook.com/MeinMesskirch  
 
Open-Air Kino und Kino im Schloss 
Auch in diesem Jahr holt die Stadt Meßkirch das Ki-
nomobil in unser badisches Städtchen. Am Donners-
tag 27.07.2023 startet das Kino-Programm mit dem 
Film „Die Schule der magischen Tiere 2“ um 15:30 
Uhr im Schloss. Als Highlight findet am gleichen Tag 
um 21:30 Uhr das Open-Air Kino im Schlossinnenhof 
statt. In ganz besonderer Atmosphäre wird die Komö-
die „Caveman“ unter anderem mit Moritz Bleibtreu, 
Laura Tonke, Wotan Wilke Möhring, Martin Hill ge-
zeigt. Bereits ab 20:30 Uhr gibt es eine Bewirtung 
durch die Museumsgesellschaft. Tickets gibt es für 
beide Filme vorab in der Tourist-Info oder an der Ver-
anstaltungskasse.  
Weitere Kino-Termine: 
Donnerstag, 17.08.2023: Der SUPER MARIO BROS 
Film um 15:30 Uhr im Schloss 
Donnerstag, 17.08.2023: Ticket ins Paradies (mit Ju-
lia Roberts und George Clooney) um 19:00 Uhr im 
Schloss 
Freitag, 01.09.2023: Die drei ??? Erbe des Drachen 
um 20:30 Uhr Open-Air im Schlossinnenhof, Bewir-
tung durch die Museumsgesellschaft ab 19:30 Uhr 
Weitere Informationen gibt es unter www.mess-
kirch.de, bei der Tourist-Information Meßkirch 07575 
/ 206-1422 oder tourismus@messkirch.de.  
 
 

 
Sommerferien??? Langeweile??? Fehlan-
zeige!!! 
Räuberbahn jetzt Samstag und Sonntag! 
 Räuber auf der Räuberbahn am 13. August 

 Schloss- und Kinderfest in Aulendorf am 19. 
und 20. August 

 Eseltour für die ganze Familie am 27. August 
in Pfullendorf 

Am Sonntag, 13. August 2023 ist der Räuber 
(halbtags) an Bord unserer Züge 
Der Räubernachfahre Max Elsässer ist wieder mit an 
Bord unseres ersten und zweiten Zuges pro Fahrt-
richtung. Er entführt Sie in die räuberische Vergan-
genheit unserer Region, gibt lustige Geschichten zum 
Besten und bietet ein echtes Highlight in der gleich-
namigen Bahn – ein tolles Erlebnis! 
Vor Max Elsässer muss sich übrigens niemand fürch-
ten. Schließlich ist er ja lediglich ein Nachfahre der 
berühmt-berüchtigten Gauner aus früheren Zeiten 
und kein echter Räuber. 
Groß- und Klein sind herzlich dazu eingeladen, ihn 
bei der spannenden Reise durchs Räuberland zu be-
gleiten – und das ganz bequem und komfortabel im 
Zug!  
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan! 
 

Samstag, 19. August und Sonntag, 20. August 
2023: Schloss- und Kinderfest Aulendorf 
Die Aulendorfer feiern schon seit über 100 Jahren all-
jährlich mit ihren Kindern ein fröhliches Fest. 
Das Festprogramm erstreckt sich über ein Wochen-
ende immer am 3. Augustwochenende. Die Kinder er-
warten zahlreiche Belustigungen. Eine Besonderheit 
des Festes sind die Bewirtungsstände der Vereine, 
die sich über Schlossplatz und Hauptstraße erstre-
cken. Dort kann man, oft mit Musikbegleitung, sich 
durch viele Arten heimischer und exotischer Speisen 
und Getränke stärken. Zu einem wichtigen Bestand-
teil des Schloss- und Kinderfestes hat sich der Floh-
markt entwickelt. Er überschwemmt die Innenstadt 
Aulendorfs alljährlich mit einer Vielzahl an Ständen 
und Tischen. 
Mehr Infos unter aulendorf.de  
Je nachdem, wo Sie herkommen: Lassen Sie sich 
von der Räuberbahn ohne Parkplatzstress direkt an 
den Ort des Geschehens fahren oder verbinden Sie 
den Festbesuch mit einer Fahrt auf der Räuberbahn! 
Beachten Sie: Samstag und Sonntag gelten auf 
der Räuberbahn unterschiedliche Fahrpläne!  
 

Sonntag, 27.August 2023: Eseltour für die ganze 
Familie 
Gemeinsam mit knuffigen Eseln als Wanderführer 
geht‘s auf Tour nach Tautenbronn und zurück. Kinder 
dürfen gerne einmal aufsitzen und reiten, Eltern und 
Erwachsene dürfen die Langohren führen. Am Ziel 
gibt es eine ausgiebige Rast für die Zwei- und Vier-
beiner. 

http://www.facebook.com/FoodtruckCatering24
http://www.facebook.com/MeinMesskirch
http://www.messkirch.de/
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Start & Treffpunkt: Bahnhaltestelle Pfullendorf, di-
rekt nach der Räuberbahn Zugankunft aus Aulendorf 
kommend um 10:15 Uhr 
Ende: Bahnhaltestelle Pfullendorf, nach ca. 2 Stun-
den 
Von Pfullendorf retour Richtung Ostrach – Altshausen 
– Aulendorf geht es um 14:18 oder um 18:18 Uhr. Ein 
toller Tagesausflug für die ganze Familie! 
Anmeldung erforderlich! Tourist-Info Pfullendorf, 
Tel. 07552 2511-31 oder -46 
tourist-information@stadt-pfullendorf.de 
Info zum Veranstalter: www.esel-schafhof.com 
Teilnehmer: 
    mindestens. 10 Personen 
    maximal 20 Kinder 
Preis: 
    Familien (Bahnfahrer): 20,- 
    Familien: 30,- 
    Einzelpersonen (Bahnfahrer): 8,- 
    Einzelpersonen: 12,- 
    Kinder bis 6 Jahre frei; von 6 bis 12 Jahre müssen 
dann 5,- Euro bezahlt werden 
 Tipps:  
    festes & geschlossenes Schuhwerk 
    eigene Verpflegung 
    gut zu Fuß unterwegs sein 
    die Strecke ist ungeeignet für Bollerwägen und Kin-
derwägen 
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan! 
 

Übrigens: Sonntags gibt es auf der Räuberbahn 
in den ersten beiden Zügen je Richtung einen le-
ckeren Imbiss an Bord, immer im in Fahrtrichtung 
ersten Zugteil. 
Die Räuberbahn (Aulendorf) - Altshausen - Pfullen-
dorf ermöglicht tolle Familien-Freizeiterlebnisse mit 
viel Aktivitäten und Abwechslung im schönen Ober-
schwaben. Mit den günstigen Tickets schonen Sie 
auch den Geldbeutel. 
Fahrkarten gibt’s im Zug, am Automaten und in 
der DB-Navigator-App… 
 

Weitere Informationen, detaillierte 
Freizeit-Tipps mit 30 unterschied-
lichsten Vorschlägen und Fahr-
pläne gibt es auf der Webseite 
www.raeuberbahn.de/freeizeit-
tipps/  
 
 
 

Klumpfuß-Selbsthilfegruppe sammelt 
für zwei Tansania-Projekte 

In Oberschwaben gibt es gleich zwei Projekte in Tan-
sania, bei denen Kinder und Erwachsene mit Klump-
füßen und anderen Behinderungen operiert werden. 
Im Mai hat nun das erste Austausch-Treffen zusam-
men mit der der „Klumpfuß-Selbsthilfegruppe Ober-
schwaben“ stattgefunden. 
Vor über 25 Jahren hat das Ehepaar Blaser aus Bad 
Waldsee die Organisation "Klumpfuß-Feuerkinder" 
gegründet. Im Süden Tansanias haben sie eine Klinik 
und weiter Infrastruktur aufgebaut und organisieren 

Operationen mit einem deutschen Ärzte-Team. 1981 
war der Biberacher Orthopäde Dr. Thomas Kühn das 
erste Mal in Tansania aktiv. 2018 hat er die „Kühn-
Foundation“ ins Leben gerufen und operiert im Nor-
den von Tansania an zwei Kliniken.  
Beide Organisationen schicken jährlich Container mit 
medizinischen Hilfsmitteln, darunter ausgediente 
Klumpfuß-Schienen und Orthesen, die die „Klump-
fuß-Selbsthilfegruppe Oberschwaben“ deutschland-
weit von Betroffenen und Kliniken sammelt. 
Wer Krücken, Rollstühle oder weitere Hilfsmittel zu 
verschenken hat, kann sich gerne melden. Für finan-
zielle Spenden können Spenden-Bescheinigungen 
ausgestellt werden. 
Kontakte: 

 „Klumpfuß-Selbsthilfegruppe Oberschwaben“: 
Sonja Hummel, 0173-1921401, hum-
mel.sonja[at]posteo.de 

 Familie Blaser, Bad Waldsee: www.klumpfuss-
feuerkinder.de 

 Dr. Kühn, Biberach: www.kuehn-foundation.com  
 

Das nächste Treffen der Klumpfuß-Selbsthilfegruppe 
Oberschwaben findet statt am Samstag, den 7. Okto-
ber 2023 um 14.30 Uhr im Musikerheim, Steinhauser 
Straße 24, 88456 Ingoldingen. Eingeladen sind Be-
troffene, Eltern und medizinisch Interessierte. 
 
 
 

Wanderausstellung "Was heißt schon 
alt?" im BürgerTreff in Inzigkofen  
Das Alter hat viele Gesichter! Die Wanderausstellung 
des Bundesministeriums für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend zeigt Bilder älterer Menschen in 
ganz unterschiedlichen Situationen und vermitteln ein 
neues Bild vom Alter(n). Die verschiedensten Facet-
ten des Alters und des Älterwerdens werden so zum 
Ausdruck gebracht.  
Wir sind heute oft gesund und aktiv bis ins hohe Alter. 
Unser Bild vom Alter ist jedoch oft ein anderes: Es 
setzt Alter gleich mit Gebrechlichkeit und Hilfebedürf-
tigkeit.  
Die Wanderausstellung "Was heißt schon alt?", die 
im Rahmen eines bundesweiten Fotowettbewerbs 
entstand, setzt sich vielfältig mit dem Altwerden aus-
einander und regt an, sich mit Lebensentwürfen älte-
rer Menschen von heute zu befassen. 
Wir laden Sie herzlich ein, sich inspirieren zu lassen, 
positive Altersbilder zu entdecken und dem Alter mit 
Freude entgegen zu gehen"  
Die Ausstellung im BürgerTreff Inzigkofen Schul-
straße 9 ist geöffnet: 
In der Zeit vom 01.08. bis 20.08.23 
jeweils   dienstags von 10-12 Uhr 
und   mittwochs von 15-18 Uhr 
zusätzlich am  Donnerstag, 17.08.23 von 16-19 Uhr 
und   Sonntag, 20.08.23 von 11-16 Uhr 
oder nach telefonischer Voranmeldung: 
Tel.: 07571/9297750 bei Frau Rzepka 
 
 
 

http://www.raeuberbahn.de/freeizeit-tipps/
http://www.raeuberbahn.de/freeizeit-tipps/
http://www.klumpfuss-feuerkinder.de/
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http://www.kuehn-foundation.com/


 

Gemeinsam Radeln über die Alpen! 
Volksbank Meßkirch eG Raiffeisenbank unter-
stützt Projekt Alpen-Radtour des  
Martin-Heidegger- Gymnasiums mit Spende 
Kurz vor den Sommerferien hat das Martin-Heideg-
ger-Gymnasium einen tollen sportlichen Event orga-
nisiert und durchgeführt. Eine echte Herausforderung 
für die 17 teilnehmenden Schülerinnen und Schüler: 
eine anspruchsvolle Radtour über die Alpen. 
Die Fahrt geht von Füssen bis Riva del Garda in 
sechs Etappen durch Deutschland, Österreich, 
Schweiz und Italien. Insgesamt werden in 7 Tagen 
ca. 400 km zurückgelegt und dabei ungefähr 3.500 
Höhenmeter bewältigt. Begleitet wird das „Schüler 
Tour de Alpen Team“ von drei Lehrern uns zwei El-
tern, welche den Tross im Begleitfahrzeug betreuten.  
Dazu war natürlich eine akribische Vorbereitung not-
wendig. Die Teilnehmer durchliefen ein umfassendes 
Trainingsprogramm, im Rahmen dessen Trainings-
fahrten mit einer vorgeschriebenen Distanz und Hö-
henmetern zu absolvieren waren. Ebenso erlernten 
die Schülerinnen und Schüler in einem Vorberei-
tungskurs, Ihre Räder tour-tauglich zu machen und 
wie bei kleineren Defekten ein Rad auch schnell wie-
der auf Vordermann gebracht wird. 
Das pädagogische Ziel des Events: Förderung der 
Selbständigkeit, Teambuilding, Stärkung der Persön-
lichkeit und Förderung sportlicher Aktivitäten. 
Rundum eine tolle Sache, welche die Volksbank 
Meßkirch eG Raiffeisenbank gerne mit einer Spende 
in Höhe von 500 Euro -übergeben von Vorstandsmit-
glied Markus Herz- unterstützt. Gerade die Förderung 
von Jugendlichen stellt eine bedeutende Säule im ge-
sellschaftlichen Leben dar. Deshalb setzt die Volks-
bank Meßkirch speziell in diesem Bereich immer wie-
der gerne einen Schwerpunkt in ihrer Spendenbereit-
schaft. Die finanziellen Mittel werden hier sinnvoll ein-
gesetzt und erleichtern die tägliche Arbeit und das 
Engagement der Verantwortlichen im Erziehungs- 
und Bildungssektor.  
 
 

 
In neun Monaten zum Berufsabschluss 
Die Akademie der Maschinenringe bietet in einem 
Lehrgang die Ausbildung zur Hauswirtschafterin 
an. Start ist am 18. September. Für Teilnehmerin 
Bettina Stäudle bildet die Qualifizierung ein siche-
res Standbein. 
Wer sich selbst oder seine Mitarbeiter als Hauswirt-
schafter/in ausbilden lassen will, ist bei der Akademie 
der Maschinenringe richtig aufgehoben. Am 18. Sep-
tember startet der Lehrgang „Vorbereitung auf die Ex-
ternenprüfung zum/zur Hauswirtschafter/in in Teilzeit 
nach § 45.2 BBIG“. Die Teilnehmer können sich aus 
dem gesamten Bundesgebiet anmelden und erwer-
ben binnen zehn Monaten Blockunterrichts einen an-
erkannten Berufsabschluss.  
 

„Es ist sehr intensiv“ 
Bettina Stäudle vom Maschinenring vom Maschinen-
ring Crailsheim hat die Ausbildung im August 2022 in 
Angriff genommen und die Teilnahme nicht bereut – 
auch wenn sie Interessierten schon vorab mitgibt: „Es 
ist sehr intensiv.“ Die gelernte Konditorin begann vor 
einem Jahr beim Maschinenring zu arbeiten und er-
fuhr dort schnell von der Qualifizierungsmaßnahme. 
„Die Themen sind sehr interessant, man behandelt je-
den wichtigen Bereich“, sagt sie.  
Ausgebildete Hauswirtschafter/innen kennen sich mit 
gesunder Ernährung und der Speisenzubereitung 
aus, mit Hygiene, Reinigung und Umweltschutz. Sie 
übernehmen die hauswirtschaftliche Versorgung und 
Betreuung von Personen in privaten Haushalten, so-
zialen Einrichtungen oder Unternehmen. „Die Online-
Unterrichtsblöcke sind sehr familienfreundlich und die 
Praxisblöcke sehr gut organisiert“ sagt die 44-Jäh-
rige. Dennoch müsse jedem Teilnehmer klar sein, 
dass der Lern-Aufwand hoch und auch die einwö-
chige Prüfungsphase in Präsenz anstrengend sei. 
„Wer sich dazu entschließt, dem muss klar sein, dass 
es sich um einen Intensivkurs handelt.  
Chancen auch für Maschinenringe 
Die Qualifizierung „Vorbereitung auf die externe Prü-
fung zum/zur Hauswirtschafter/in“ bietet den Teilneh-
mern die Möglichkeit, einen schulischen Abschluss 
zu erwerben, ohne den Bildungsgang an einer Schule 
besucht zu haben.  Denn die Voraussetzungen für die 
Zulassung zur Externenprüfung und die Anforderun-
gen in der Prüfung selbst entsprechen denen der re-
gulären Bildungsgänge. Mit dem Abschluss finden 
Hauswirtschafter/innen Beschäftigungen in landwirt-
schaftlichen Betrieben, aber eben auch bei den Ma-
schinenringen.  
Alexander Hemming, Geschäftsführer im Maschinen-
ring Crailsheim, der Bettina Stäudle beschäftigt, sieht 
in der Qualifizierung eine große Chance, die drohen-
den Lücken beim hauswirtschaftlichen Nachwuchs zu 
schließen. „Wir würden gern mehr Quereinsteigerin-
nen beschäftigen“, sagt er, aber ohne passenden Ab-
schluss sei das kaum möglich, weil die Sozialversi-
cherungsträger für ungelernte Kräfte unwirtschaftlich 
niedrige Stundensätze zahlten. Die Qualifizierung er-
mögliche es den Bewerberinnen dagegen, als Fach-
kräfte beim Maschinenring einzusteigen. 
Der Lehrgang findet zum größten Teil in einem virtu-
ellen Klassenraum statt. So können die Teilneh-
mer/innen ortsunabhängig am Unterricht teilnehmen. 
Der Lehrgang findet in ganztägigen Blöcken statt. 
Dazu gehören auch zwölf Praxistage, an denen die 
Teilnehmer das Gelernte direkt anwenden. Ihre Prü-
fung legen die Teilnehmer im Juni 2023 in Kempten 
ab. 
Staatliche Förderung möglich 
Um an dem Online-Lehrgang teilnehmen zu können, 
müssen die Interessenten mindestens viereinhalb 
Jahre hauswirtschaftliche Tätigkeit im eigenen oder 
einem Fremdhaushalt nachweisen können und über 
gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift verfügen. 
Außerdem sollten sie bereits bei einem Maschinen-
ring arbeiten oder nach dem Lehrgang beschäftigt 
werden.  



 

Lehrgangsstart ist der 18. September, die Ausbildung 
läuft in zehn Online- und drei Praxisblöcken bis Juni 
2024. Der Lehrgang ist zertifiziert und kann staatlich 
gefördert werden. Die Förderung liegt zwischen 50 
und 100 Prozent. 
Wer sich für das Angebot der Akademie der Maschi-
nenringe interessiert, findet weitere Informationen zur 
Anmeldung und zu Fördermöglichkeiten im Netz un-
ter https://akademie.maschinenring.de/kurs/hauswirt-
schaft2023/ . Hier können auch individuelle Bera-
tungstermine vereinbart werden.  
Weitere Informationen zur Ausbildung und Arbeit von 
Hauswirtschafter/innen finden sich im Video „Un-
scheinbare Heldinnen“ im Youtube-Kanal der Maschi-
nenringe Deutschland unter https://www.y-
outube.com/watch?v=Go8VZBah-50 
Patrick Fischer 
T +49 (0) 8431 6499 – 1055 
M +49 (0) 171 22 68 298 
patrick.fischer@maschinenringe.com 
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ANMELDUNG ABONNEMENT AMTSBLATT 

Hiermit beantrage ich kostenpflichtig zur aktuellen Gebühr von 1,50 € je Monat das Amtsblatt der 

Gemeinde Leibertingen in der Printversion. Mir ist bekannt, dass die Gemeinde alternativ die digitale 

Version auf der Homepage der Gemeinde kostenfrei zur Verfügung stellt. 

 

_____________________________________ | ________________________________________ 
Name            Vorname 
 
_____________________________________ | ________________________________________ 
Straße, Hausnummer        Ortsteil 
 
Anmeldung zum: ________________________ 

Hinweis: Das Amtsblatt wird in der Druckversion nur innerhalb des Gemeindegebiets angeboten. Der 

Bezug der Printversion ist nur in Kombination mit dem jeweils gültigen Lastschriftmandat möglich. 

 

Erteilung eines SEPA‐Lastschriftmandats 

Ich/wir ermächtige/n die Gemeinde Leibertingen (Gläubiger‐ID: DE69ZZZ00000309806) Zahlungen 

von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/wir unser 

Kreditinstitut an, die von der Gemeinde Leibertingen auf mein/unser Konto gezogenen Lastschriften 

einzulösen. 

Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 

Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut 

vereinbarten Bedingungen. 

Das Mandat soll für die Dauer des Amtsblatts Bezugs mit sofortigem Beginn wiederkehrend für die 

Bezahlung der Gebühr in der jeweils gültigen Höhe gelten. 

Angaben zum Kontoinhaber: 

_____________________________________ | ________________________________________ 
Name            Vorname 
 
_____________________________________ | ________________________________________ 
Straße, Hausnummer        PLZ und Ort 
 
 BIC   Kreditinstitut ___________________________________ 

 IBAN    

 

_____________________________________ | ________________________________________ 

Datum, Ort          Unterschrift Kontoinhaber 

 

Bitte senden Sie das im Original unterschriebene Lastschriftmandat an: 

Gemeinde Leibertingen, Rathausstraße 4, 88637 Leibertingen 
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